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PRESSE-DIENST 
VEREINIGUNG DER UNTERNEHMENSVERBÄNDE IN HAMBURG UND SCHLESWIG-HOLSTEIN 

BDI-LANDESVERTRETUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 

 
 
 
Appell von UVNord-Präsident Uli Wachholtz zum aktuellen Stand der 
Verhandlungen über die Vereinbarung eines Hamburger 
Schulfriedens und den am morgigen Dienstag fortzusetzenden 
Gesprächen zwischen Senat und der Initiative „Wir wollen lernen“ 
 
 
Hamburg. Mit einem eindringlichen Appell an die Verhandlungspartner wandte sich 
heute UVNord-Präsident Uli Wachholtz am Rande einer Gremiensitzung seiner 
Organisation im Hinblick auf die am morgigen Dienstag fortzusetzenden Gespräche 
zwischen Mitgliedern des Senats und der Initiative „Wir wollen lernen“: 
 
„Ich appelliere eindringlich an die Verhandlungsparteien von Senat und Initiative „Wir 
wollen lernen“ am morgigen Dienstag zu einer lager- und parteiübergreifenden 
Verständigung zu kommen, die im hohen Maße erstrebenswert ist, um Hamburg 
einen langfristigen Schulfrieden über die Legislaturperioden hinweg – auch 
unabhängig von künftigen Wahlergebnissen – zu sichern. Eine derartige 
Verständigung ist aus meiner Sicht dringend geboten, um Schulen, Lehrern aber 
auch Eltern sowie den Schülerinnen und Schülern Verlässlichkeit und Planungs-
sicherheit zu bieten. In diesem Zusammenhang bewerte ich die bislang kolportierten 
Vorschläge von Herrn Dr. Otto, entsprechende Anpassungen der Reformpläne 
vorzunehmen, die die bisherigen Sorgen der Eltern aufnehmen, für zielführend. Da 
beide Seiten sich einig im Ziel sind, die Qualität von Schule zu verbessern, muss es 
morgigen Dienstag zu einer Abkehr der bisherigen Maximalforderungen kommen. 
Die ersten Signale hierzu auf Seiten des Senats konnte ich nach der letzten 
Gesprächsrunde und den vergangenen Tagen erkennen.“ 
 
UVNord ist der wirtschafts- und sozialpolitische Spitzenverband der norddeutschen 
Wirtschaft. UVNord vertritt über seine 63 Mitgliedsverbände die Interessen von mehr 
als 30.000 Unternehmen in Hamburg und Schleswig-Holstein, die derzeit rund 1,3 
Millionen Menschen beschäftigen.  
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